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Das war unser Jubiläumsjahr!

Mit großer Dankbarkeit und jeder Menge Stolz 
dürfen wir auf unser Jubiläumsjahr 2025 zurück-
blicken, in dem wir unser 155-jähriges Bestehen 
feiern durften.
Unser Vereinsjahr 2025 war geprägt von vielen 
großen und kleinen Höhepunkten – beginnend 
mit dem Hochamt am Ostersonntag, für das wir 
eigens die „Festmesse für Blasmusik“ von 
Reinhard Summerer einstudiert haben, über das Ohne Geld keine Musik - Natürlich ist so ein 
Bezirksmusikfest am 14. und 15. Juni 2025 im Vereinsjahr nicht ohne das nötige Kleingeld 
Veranstaltungszentrum St. Lambrecht bis hin schaffbar. Ein herzlicher Dank gilt allen unseren 
zum Wunschkonzert im Dezember. Die Förder:innen, Gönner:innen und Sponsor:innen 
Musikant:innen unseres Musikvereines „Ge- für die finanzielle und materielle Unterstützung. 
birgsklänge“ St. Blasen haben auch im Jahr 2025 Ich bedanke mich auch sehr herzlich bei der 
wieder viel Herzblut investiert und zahlreiche Bevölkerung: Ohne eure tatkräftige und finan-
Stunden für die Musik und die Bevölkerung zielle Unterstützung wäre unser Vereinsjahr nur 
geleistet. Gemeinsam haben wir im vergangenen schwer bewältigbar. Abschließend darf ich mich 
Jahr viele lustige Ausrückungen, gesellige auch noch bei der Marktgemeinde St. Lambrecht 
Stunden und intensive Musikproben verbracht. bedanken. Bürgermeister Fritz Sperl hat uns 
Bei der Generalversammlung im September wur- beim Bezirksmusikfest ein großzügiges Geburts-
den die Weichen für die nächsten drei Jahre tagsgeschenk überbracht und die finanzielle 
gestellt. Ich freue mich schon sehr darauf, mit Beteiligung an einem Instrument seitens der 
meinem Vorstand viele Veranstaltungen und Gemeinde zugesagt. Nach langem Überlegen 
Aktionen für unseren Musikverein und unsere haben wir eine neue Tuba angeschafft, die 
Jugend zu organisieren! Andreas Kerschbaumer bereits beim Wunsch-

konzert gespielt hat.
Wo gearbeitet wird, da fallen Späne – daher ist es 
nur leicht nachvollziehbar, dass gerade in einem Auf eine 155-jährige Geschichte können nur weni-
Jubiläumsjahr, in dem wir uns besonders für die ge Musikkapellen zurückblicken. Wir sind sehr 
Aufbauarbeiten zum Bezirksmusikfest täglich stolz und sehr darauf bedacht, diese Geschichte 
getroffen haben und wöchentliche Vorstands- mit unserem Wirken im Verein weiter zu schrei-
sitzungen anstanden, zu Meinungsverschieden- ben! Ich freue mich auf jeden Fall schon auf all 
heiten kommen kann. Gott sei Dank konnten wir das, was uns das Vereinsjahr 2026 bringen mag!
uns aber immer wieder zusammenraufen und 
sind gestärkt daraus hervorgegangen Viele musikalische Grüße,
 Ich möchte mich an dieser Stelle noch einmal bei 

David Knappallen Musiker:innen sowie allen freiwilligen 
Helfer:innen für ihre wertvolle und ehrenamtli-
che Arbeit bedanken! Ohne euch können wir 
kein Vereinsjahr und schon gar kein Bezirks-
musikfest stemmen. Vielen herzlichen Dank!

Ein großer Dank gilt aber auch unseren Familien, 
die uns das ganze Jahr über unterstützen und ent-
behren. Ich bin sehr dankbar, dass der Familien-
betrieb Musikverein „Gebirgsklänge“ St. Blasen 
so gut funktioniert und wir auch viele motivierte 
Jungmusiker:innen in den Startlöchern haben!

Vorwort Obmann



Jänner 2025 14.02. Hosn-Owi-Turnier mit und gegen den 
Musikverein St. Lambrecht04.01. Besuch „Konzert zum Jahresbeginn“ des 

16.02. Vaterschaftsbesuch bei Franziska und MV Katsch-Frojach
ihren Eltern Angelika und Philipp Wall-06.01. Neujahrskonzert Landesjugendblasor-
ner.chester – unsere Klarinettistin Jasmin 

Pichler sorgte mit weiteren rund 70 Musi- März 2025
ker:innen für himmlische Klänge im 

02.03. 1. VorstandssitzungStefaniensaal in Graz
04.03. Faschingsumzug am Faschingsdienstag – 

Gemeinsam mit dem Musikverein St. 
Lambrecht bewarben wir uns für die 
„Alpine Schi-WM 20??” auf der Greben-
zen

08.03. Kabarettabend mit Paul Sommersguter im 
Kultursaal St. Blasen

16.03. Vaterschaftsbesuch bei Simon und seinen 
Eltern Julia und Markus Trattner

22.03. Besuch des Wunschkonzertes vom Musik-
verein St. Ruprecht-Falkendorf

23.03. Kirchenversammlung nach der Hl. Messe 
beim Kirchmoar – Was wären die vielen 

17.01. Generalversammlung der Faschingsgilde kirchlichen Feste ohne den Musikverein!?
St. Blasen beim Kirchmoar. BLA-BLA! 29.03. Melanie Leitner und Jasmin Pichler wirk-
BLA-BLA! BLA-BLA! ten beim Frühjahrskonzert des Musikver-

24.01. Erste Musikprobe nach der Weihnachts- eins Stadtkapelle Murau mit
pause mit Musi-Oscar (1. Platz Hermann 29.03. Minigolf-Ausflug mit den St. Blasner 
Knapp, 2. Platz Reinhold Trattner und Jugendorchesterkindern nach St. Georgen 
Andreas Kerschbaumer, 3. Platz Lukas ob Judenburg
Wallner, Youngstars-Wertung Julia Tratt-
ner) und Würstlparty.

April 2025

05.04. Konzertbesuch beim Frühlingskonzert 
Februar 2025 des Musikvereins Winklern-Oberwölz

05.04. Konzertbesuch beim Frühjahrskonzert 02.02. Blasiussonntag
des Musikvereins Neumarkt05.02. Instrumentenvorstellung in der Volks-

07.04. Marlene kam von Graz nach Hause, plötz-schule St. Lambrecht
lich stand der Musikverein in der Garage 08.02. Bezirksgeneralversammlung bei uns im 
und überraschte sie zu ihrem runden Kultursaal St. Blasen – das nahende 
GeburtstagBezirksmusikfest lässt grüßen…

Bericht vom Vereinsjahr 2025



Mai 202512.04. Gedenkmesse für Wolfgang Richter – nach 
der Umrahmung der Messe in der Kirche 01.05. Traditioneller Weckruf am 1. Mai in den 
unterhielten wir noch mit einigen Mär- Ortsteilen Am Kalkberg, Thajagraben und 
schen und einem kleinen Frühschoppen Naznsiedlung

12.04. Besuch beim Frühjahrskonzert des Musik-
vereins Scheifling-St. Lorenzen

12.04. Besuch beim Konzert des Musikvereins 
Groß St. Florian

16.04. 2. Vorstandssitzung, davor Besprechung 
mit der Brauerei Murau fürs Bezirksmu-
sikfest

20.04. Als Startschuss in unser Jubiläumsjahr 
gestalteten wir das Hochamt am Oster-
sonntag mit der „Festmesse für Blasmu-
sik“ von Reinhard Summerer. Wir bereite-
ten auch die Lesung und die Fürbitten vor.

26.04. Ständchenspiel in der Karchau

27.04. Landesgeneralversammlung in der Kir-
schenhalle Hitzendorf

29.04. 3. Vorstandssitzung

03.05. Ständchenspiel zum Tag der Blasmusik in 
den Ortsteilen Felberg und Lessach

04.05. 4. Vorstandssitzung
06.05. Treffen mit dem Bezirksvorstand zur 

Besprechung des Bezirksmusikfestes
08.05. Obmänner-Kapellmeister-Tagung in 

Katsch
10.05. Ständchenspiel zum Muttertag in den 

Ortsteilen St. Lambrecht, Kreuztal und 
Vorderbach

11.05. 5. Vorstandssitzung – nur noch ein Monat 
bis zum Bezirksmusikfest!

Bericht vom Vereinsjahr 2025



17.05. LAZ-Prüfungen in Murau mit anschlie- 22.06. Weckruf in Hinterbach mit anschließen-
ßendem Pizzaessen dem Fronleichnam-Umgang in St. Blasen

18.05. 6. Vorstandssitzung
Juli 202521.05. Antrittsbesuch bei unseren Jungmusi-

ker:innen Marie Moser und Martin 
Gobald. Am darauffolgenden Freitag 
besuchten die beiden das erste Mal die 
Musikprobe.

25.05. 7. Vorstandssitzung

Juni 2025

01.06. 8. Vorstandssitzung
04.06. Interview-Aufnahme bzgl. Bezirksmusik-

fest und 155 Jahre Musikverein St. Blasen 
mit Paul Reicher von Radio Steiermark

06.06. Die Aufbauarbeiten für unser Bezirksmu-
sikfest starteten mit dem Aufstellen des 
Festzeltes

07.06. Aufbauarbeiten Bezirksmusikfest
08.06. Die Firmung in St. Lambrecht fiel wetter-

bedingt ins Wasser – nicht aber die Nach-
besprechung beim Marktcafe Pristovnik. 
Danach ging es wieder zu den Aufbauar-
beiten für unser Fest

09.06. Erstkommunion in St. Blasen - gemeinsam 
mit dem MV St. Lambrecht begrüßten wir 
die Erstkommunionkinder mit ihren 
Familien am Kirchmoarplatz mit einigen 
Märschen. Bei der Hl. Messe wirkte unser 
Holzensemble mit.

13.06. Abschluss der Aufbauarbeiten, große Be- ugust 2025
sprechung und Hygiene-Schulung mit 

02.08. Besuch beim Waldfest auf der Tratte des 
allen freiwilligen Helfer:innen

Musikvereins St. Georgen
14.06. Wir feierten unser 155-jähriges Bestehen 

mit einem rauschenden Fest im Veranstal-
tungszentrum St. Lambrecht

15.06. Bezirksmusikfest bei strahlendem Son-
nenschein, kühlen Getränken und bester 
Blasmusik!

01.07. Vorstellung der Blechblasinstrumente bei 
Matthias Auer 

02.07. Instrumentenvorstellung im Kindergar-
ten

05.07. Unser Jugendorchester spielte beim Fest 
Tanz unter der Linde

06.07. Fronleichnam-Umgang in der Karchau

07.07. 9. Vorstandssitzung
12.07. Murauer Bierstadtfest – wir waren mitten-

drin statt nur dabei!
26.07. Aufspielen anlässlich einer Goldenen 

Hochzeit bei Familie Pilgram
27.07. Aufgrund des Schlechtwetters gab es beim 

Anna-Umgang nur eine Station in der 
Kirche

A

03.08. Frühschoppen bei der Wandelbühne

10.08. Besuch beim Almfest des Musikvereins 
Mariahof

11.08. 10. Vorstandssitzung
11. bis 14.08. Blasmusik-Camp des Musikbezirks 

Murau in St. Lambrecht – unter der musi-
kalischen Leitung von Eva Fleischhacker 



Bericht vom Vereinsjahr 2025

November 2025trainierten die Kinder vier Tage lang und 
bewiesen ihr Können beim Abschlusskon- 09.11. Vaterschaftsbesuch bei Jakob Riegelnegg 
zert im Stiftspavillon. und seinen Eltern Maria Riegelnegg und 

22.08. Kinoabend mit unserer Musikjugend im David Knapp
Kultursaal – Pizza und Popcorn inklusive 15.11. Übergabe der Ehrenurkunde an Agnes 

29.08. 1. Musikprobe nach der wohlverdienten Gruber und kleines Ständchen im Senio-
Sommerpause mit – wie könnte es anders renwohnheim St. Lambrecht
sein – anschließender Würstlparty 15.11. Inthronisierung des Prinzenpaares – die 

30.08. Besuch beim Dreiländer-Musikfest des Musikusse begrüßten Prinzessin Birgit I. 
Musikvereins Predlitz-Turrach und Prinz Mario I. auf das aller herzlichste 

am Marktplatz St. Lambrecht
September 2025

15.11. Workshop BMV-Online und Vortrag 
13.09. Dämmerschoppen anlässlich der Eröff- „Sicherheit im Internet“

nung des neuen Rüsthauses in St. Lam- 17.11. Wir durften beim Aufschießen unseres 
brecht Ehrenmitglieds Erich Maierhofer anläss-

14.09. Generalversammlung mit anschließender lich seines 70. Geburtstags dabei sein
Nachfeier unseres Bezirksmusikfestes 27.11. Obmänner-Kapellmeister-Tagung in 

20.09. Workshop des Querflöten-Registers mit Katsch
Sabrina Csrnko 29.11. Aufputzen Adventbaum in St. Lambrecht

28.09. Musikalische Mitgestaltung des Ernte- 29.11. Herrichten fürs Wunschkonzert
dank-Festes 29.11. Adventsingen in der Kirche St. Blasen – 

wir durften mit unseren Instrumenten 
und unseren Stimmen musikalisch mit-
wirken

Dezember 2025

02.12. Reinigungsaktion der Akustikdecke in 
unserem Probelokal – jetzt war wieder 
alles blitzeblank und bereit fürs Wunsch-
konzert

04.12. Generalprobe für das Wunschkonzert
06.12. Das alljährliche Highlight in unserem 

Vereinsjahr: das Wunschkonzert, welches 
Oktober 2025 unser Jugendorchester eröffnete

07.12. Zusammenräumen nach dem Wunsch-03.10. Actiontag für unsere Musikjugend im 
konzert – viele Hände, schnelles Ende!Kultursaal

07.12. Geburtstagsfeier unseres Ehrenmitglieds 05.10. 11. Vorstandssitzung – mit neuer Zusam-
Erich Maierhofer mensetzung des Vorstands nach der 

21.12. Traditionelle Turmbläserprobe beim Generalversammlung
Kirchmoar19.10. Probentag mit Maestro Gerald Oswald

24.12. „Alle Jahre wieder“ und „Leise rieselt der 26.10. Workshop des Saxofon-Registers mit 
Schnee“ beim Turmblasen in der Karchau Barbara Sackl-Zwetti
und in St. Blasen29.10. 12. Vorstandssitzung und anschließend 

26.12. Das Holzensemble umrahmte die Hl. Kinoabend im Kultursaal für alle Musi-
Messe am Stefanietag in der Karchauker:innen. Um die Handlung hinter der 

27.12. Besuch beim Weihnachtsfestkonzert des Filmmusik besser verstehen zu können, 
Musikvereins St. Lambrecht. Unser ge-schauten wir uns „The Greatest Show-
meinsames Jugendorchester war auch man“ gemeinsam an.
wieder live dabei!

David Knapp



Am Sonntag, dem 14. September 2025, fand die Sie hoben besonders den hohen Stellenwert der 
Generalversammlung unseres Musikvereins im Jugendarbeit sowie den kulturellen Mehrwert 
Kultursaal statt. des Vereins hervor.
Obmann David Knapp durfte nicht nur die 
Musikant:innen begrüßen, sondern auch einige Neue Ehrenmitglieder für den Musikverein 
Ehrengäste willkommen heißen. In seinem „Gebirgsklänge“ St. Blasen
Bericht ließ er die Highlights der letzen drei Jahre 
noch einmal Revue passieren. Besonders erwäh-
nenswert war dabei die Neuaufstellung der 
Jugendarbeit, der Umbau des Probelokals, das 
Kirchenkonzert 2024, die erfolgreiche Teilnahme 
an der Konzertwertung 2024 sowie das Bestands-
jubiläum mit Bezirksmusikfest in diesem Jahr.
Kapellmeister Florian Wallner präsentierte in 
seinem Bericht überaus erfreuliche Zahlen: Der 
Musikverein zählt aktuell 55 aktive Musi-
ker:innen und freut sich über zahlreiche Jungmu-
siker:innen, die bereits in den Startlöchern ste-

Gegen Ende der Generalversammlung gab es hen. Auch die Proben- und Ausrückungsstatistik 
noch eine große Überraschung: Roswitha Tratt-konnte sich sehen lassen.
ner, Agnes Gruber, Franz Gruber, Hubert Kal-Bezirksfinanzreferent August Seidl leitete die 
cher und Adolf Hobelleitner wurden aufgrund Neuwahlen des Vorstandes.
ihrer Verdienste um den Musikverein einstim-
mig zu Ehrenmitgliedern ernannt. Nach der Bei den Grußworten fanden die Ehrengäste 
Übergabe der Ehrenurkunden stellte Obmann durchwegs lobende Worte für den Musikverein. 
David Knapp noch das neu ausgearbeitete 
Gewaltschutzkonzept vor.
Im Anschluss an die Generalversammlung ging 
es in den gemütlichen Teil der Tagesordnung 
über: Alle Helfer:innen waren zur Nachfeier des 
Bezirksmusikfestes eingeladen. Gemeinsam 
blickte man auf das rauschende Fest zurück und 
verbrachte viele gemütliche Stunden.

David Knapp

Generalversammlung 

Familie KalcherFamilie Kalcher85er Viktor Steiner85er Viktor Steiner



Vorstand - Vorstellung

Obmann Kassier und Stabführer
David Knapp Erwin Ebner
Beruf: Lehrer Beruf: Gemeindebediensteter
Instrument: Flügelhorn Instrument: (Bass-)Klarinette
Lieblingsmarsch: Dir zum Gruß Lieblingsmarsch: Musikant mit Leib und Seele

Obmann Stellvertreter Kassier Stellvertreter
Philipp Wallner Bernhard Trattner
Beruf: Landwirt Beruf: Elektriker und Landwirt
Instrument: Tenorhorn Instrument: Posaune
Lieblingsmarsch: Der Ennstaler Lieblingsmarsch: Gruß aus Krieglach

Kapellmeisterin Jugendreferentin
Marlene Seidl Jasmin Pichler
Beruf: Lehrerin Beruf: Studentin und Lehrerin
Instrument: Klarinette Instrument: Klarinette
Lieblingsmarsch: Aller ehren Lieblingsmarsch: Grazer Bummler

Kapellmeister Jugendreferentin Stellvertreterin
Florian Wallner Lilian Johanna Steiner
Beruf: Heizwart Beruf: Schülerin
Instrument: Trompete Instrument: Schlagzeug
Lieblingsmarsch: Furchtlos und treu Lieblingsmarsch: Bozner Bergsteiger

Kapellmeister Stellvertreter Jugendreferentin Stellvertreter
Florian Knapp Niklas Wiezorek
Beruf: Konstrukteur Beruf: Selbstständig
Instrument: Tuba Instrument: Saxofon
Lieblingsmarsch: Für Kraft und Ehre Lieblingsmarsch: Bozner Bergsteiger

Kapellmeister Stellvertreter Instrumentenwart
Thomas Gruber Reinhold Trattner
Beruf: Tischler Beruf: Werkstättenarbeiter
Instrument: Schlagzeug Instrument: Trompete
Lieblingsmarsch: Olympiade-Marsch Lieblingsmarsch: Mir sein die Kaiserjager

EDV-Referent Bekleidungswartin
Hans-Peter Steiner Julia Trattner
Beruf: Konstrukteur und Landwirt Beruf: Krankenschwester
Instrument: Flügelhorn Instrument: Querflöte
Lieblingsmarsch: Pongauer Buam Lieblingsmarsch: Standschützen-Marsch

Schriftführerin Notenwart
Jasmin Miedl-Sperl Hermann Knapp
Beruf: Verwaltungsassistentin Beruf: LKW-Fahrer
Instrument: Trompete Instrument: Flügelhorn
Lieblingsmarsch: Neapel Marsch Lieblingsmarsch: Übern Mühlsteinboden

Schriftführerin Stellvertreterin Beiräte:
Johanna Kalcher Marina Eberhart und Stefan Kalcher
Beruf: Lehrerin

Kassaprüfer:Instrument: Saxofon
Stefan Moser und Robert TraumüllerLieblingsmarsch: Olympiade-Marsch



Fast pünktlich zum Probentag 2024 wurde unser sam mit motivierten Musiker:innen im Probelo-
Probelokal akustisch neu gestaltet. kal aufgebaut.
Gemeinsam mit der Firma Hutter wurde damals Im Zuge dieser Arbeiten wurde auch das erste 
ein Konzept erarbeitet und teilweise umgesetzt, Podest neu verkleidet und der Probenraum mit 
um den Klang für unsere Musiker:innen bei den neuen Akustikvorhängen ausgestattet.
Proben zu verbessern. Es wurden Leitelemente 
an der Decke montiert sowie Akustikelemente an So ein Projekt ist nur möglich, wenn viele fleißige 
der hinteren Seite bei den Schlagzeugern ange- Hände mithelfen. Vielen Dank an Thomas, 
bracht. Im Saal wurden ebenfalls Elemente Philipp, Hans-Peter, Johanna, Magdalena, Anto-
positioniert, die für unsere Zuhörer:innen beim nia, Viktoria und Reini für die vielen geleisteten 
Wunschkonzert eine Verbesserung des Klanger- Arbeitsstunden und den großen Einsatz.
lebnisses schaffen.
Im Sommer 2025 führten wir die Arbeiten fort. Ein besonderer Dank gilt der Firma Schneider 
Philipp Wallner und Hans-Peter Steiner planten Forstner Interior aus Mariahof, dass wir die 
einen Verbau an den Seiten der Bühne. Diese Werkstatt für den Aufbau der Elemente benut-
seitlichen Wände sorgen dafür, dass sich der zen durften, sowie dem Sägewerk Löcker für die 
Klang unserer Musik nun nicht mehr dort fängt, Bereitstellung von Konstruktionsholz..
sondern in den Saal geleitet wird. Thomas Gru-

Florian Wallnerber hat diese Wände vorgefertigt und gemein-

Klangvoll in die Zukunft

den Taktstock zu führen, sondern selbst wieder 
am Instrument Teil des Vereins zu sein, wurde 
immer lauter.

Ich bin daher überaus dankbar, dass wir seit der 
Generalversammlung 2025 neue Wege gehen: 
Marlene und ich teilen uns nun die Funktion der 
musikalischen Leitung. Für den Musikverein 
„Gebirgsklänge“ St. Blasen bedeutet das doppel-

Neue Wege gehen
te Kompetenz – und für mich persönlich die 
Möglichkeit, Verantwortung zu teilen und wie-

Die Musik war schon immer ein Teil meines 
der selbst aktiv am Instrument mitzuspielen.

Lebens. Mit viel Herzblut und Motivation über-
nahm ich 2019 die Geschicke des Musikvereins 

Ich blicke voller Vorfreude auf die kommende 
als Kapellmeister.

Zeit und bin glücklich, meine Leidenschaft für 
unseren Verein und die Musik nun in dieser 

Die letzten Jahre waren ebenso schön wie for-
neuen Konstellation ausleben zu dürfen.

dernd. Ich merkte, dass sich meine Motivation zu 
verändern begann: Der Wunsch, nicht mehr nur Florian Wallner

Bericht Kapellmeister



Bericht Kapellmeisterin

Noch einmal Kapellmeisterin - aber diesmal zu 
zweit-geteilte Freude ist doppelte Freude

7 Jahre war es bei der Generalversammlung 
unseres Musikvereines 2025 her, dass ich meine 
Tätigkeit als Kapellmeisterin beim MV „Gebirgs-
klänge“ St. Blasen auf Grund meiner Kinder 
zurückgelegt hatte - doch mein Herz schlägt 
immer noch sehr intensiv für den Musikverein - 
ein guter Grund wieder an das Dirigentenpult 
zurückzukehren. Auch wenn das Wunschkonzert zweifellos der 

Jahreshöhepunkt ist, muss der gesamte Jahresab-
In einem langen Hin und Her und einer Berg- lauf musikalisch bespielt werden - eine Heraus-
und Talfahrt zwischen Kopf und Herz entschied forderung, die in Zeiten mit immer mehr Frei-
ich mich, wieder als Kapellmeisterin einzustei- zeitangebot aber auch Abwanderung, eine 
gen. Ich bin sehr glücklich darüber, dass wir enorme Herausforderung für uns alle darstellt. 
diese Aufgabe in unserem Musikverein aber nun Ich bin sehr stolz auf unseren Musikverein, dass 
zu zweit ausführen, und ich mit Florian Wallner wir diese Aufgaben über das gesamte Jahr sehr 
gemeinsam die musikalischen Geschicke lenken gut bewerkstelligen und möchte allen Musi-
darf. Zusätzlich stehen uns mit Florian Knapp ker:innen für ihr Engagement danken.
und Thomas Gruber zwei sehr engagierte Stell-
vertreter zur Seite. Nun liegt bereits wieder ein Ich bin voll mit positiver Energie und Freude für 
Wunschkonzert hinter uns, die Probenarbeit meine Aufgabe, die mich im Moment unglaub-
dorthin und auch den Abend selbst habe ich als lich erfüllt. Viele neue Ziele möchte ich verwirkli-
sehr schön und positiv erlebt. Auf dem Weg zum chen, unsere Weiterbildung ist für mich ein 
Wunschkonzert hatte ich immer das Gefühl, dass zentrales Thema. Die so respektvolle und ziel-
alle Musiker:innen das Beste geben, um unser orientierte Arbeit in unserem Vorstand schätze 
gemeinsames Ziel, nämlich ein tolles Konzert zu ich sehr. Jeder einzelne Musiker, jede einzelne 
spielen, zu erreichen. Unglaublich viel Unter- Musikerin, ist enorm wichtig für unseren Verein 
stützung bekam ich in den Registerproben, die und trägt zum großen Ganzen bei. Danke, dass 
von Jasmin, Thomas, Hans-Peter, Florian, Rein- ihr so positiv seid, bereit zur Leistung und zum 
hold und Florian übernommen wurden. Florian Investment in unsere musikalische Weiterent-
Knapp studierte auch zwei Stücke mit dem wicklung.
Orchester ein und gönnte mir damit jede Probe 
eine Pause zum Durchatmen - vielen Dank! Das Liebe Musiker:innen: Ich bin voller Tatendrang 
Projekt Wunschkonzert wurde musikalisch aber und Motivation und freue mich auf viele beson-
auch organisatorisch von sehr vielen Händen dere musikalische Momente mit euch!!
getragen, diese wertvolle Unterstützung schätze 

Eure Marleneich sehr und ich möchte mich sehr herzlich dafür 
bedanken.



Registerworkshops mit Profis am Instrument

... wir entwickeln uns musikalisch weiter! Barbara Sackl-Zwetti – Miss Saxofon 

Flötenworkshop Am 26. Oktober nahm Saxofonpädagogin Barba-
mit Sabrina CSRNKO MA MA ra Sackl-Zwetti die weite Anreise aus Groß St. 

Florian auf sich, um ihr so breit gefächertes 
Am 20. September durften wir Landesjugendre- Wissen bei uns in St. Blasen weiter zu geben. 
ferentin Sabrina Csrnko zu einem Flötenworks- Unser großartiges Saxofonregister erhielt wert-
hop bei uns in St. Blasen begrüßen. Mit einem volle Tipps für die Umsetzung unserer Stücke für 
breiten Repertoire an Übungen und vor allem das Wunschkonzert aber auch tolle Basics für das 
sehr viel Know-how gestaltete Sabrina einen sehr Musizieren am Saxofon. Mit der Arbeit am Stück 
ansprechenden Fortbildungstag für unser groß- Birdland tauchten wir gemeinsam in die Jazzmu-
artiges Flötenregister, der uns bestens in Erinne- sik ein und konnten sehr viel Neues lernen. 
rung geblieben ist. Gemeinsam konnten wir tolle 

Marlene SeidlErfahrungen sammeln und uns gut auf die Stü-
cke für das Wunschkonzert vorbereiten. 

Nach einem ausgiebigen Frühstück starteten wir Am Abend ließen wir den Probentag beim Kirch-
Musikant:innen am 19. Oktober 2025 in unseren moar gemütlich ausklingen. Gemeinsam mit 
alljährlichen Probentag. Gerald Oswald haben wir in geselliger Runde 
Gemeinsam mit dem Referenten Gerald Oswald, noch etwas „aufgebratelt“.
der uns bereits zum sechsten Mal besuchte, 

  David Knappwurde an den Stücken für das Wunschkonzert 
gefeilt und alles für den guten Ton gegeben.

Probentag mit dem Maestro



Am Wochenende vom 14. und 15. Juni feierten Bezirksobmann Klaus Hösele die besondere 
wir, der Musikverein „Gebirgsklänge“ St. Bedeutung der Blasmusik in unserer Heimat 
Blasen, unser 155-jähriges Bestehen mit dem hervor strich. Nach dem Festakt wurde der 
Bezirksmusikfest. Fußballplatz geräumt, damit der Musikverein 
Nach den anstrengenden und herausfordernden Ottendorf an der Rittschein seine fulminante 
Vorbereitungsarbeiten ging es am Samstag- Rasenshow vorführen konnte. Um zirka 12:00 
abend endlich los. Unser Fest wurde mit einem Uhr startete der Festumzug vom WSV-Stadion 
Gästekonzert vom Musikverein St. Lambrecht über die Landesstraße zum Festzelt. Die 
eröffnet.  Danach folgten die Gästekonzerte der Kapellen des Bezirkes, unsere beiden Gast-
Musikvereine Ottendorf an der Rittschein und kapellen sowie einige Festwägen präsentierten 
Groß St. Florian, die unserer Einladung gefolgt sich von ihrer besten Seite und sorgten für 
waren. Diese Gästekonzerte heizten die Stim- Begeisterung beim Publikum. Am Nachmittag 
mung richtig an ehe es zum Tanz mit der folgten die Gästekonzerte der Musikvereine 
WüdaraMusi ging. Die zahlreich erschienenen Niederwölz, Winklern-Oberwölz „Die Hinter-
Festgäste verbrachten viele launige Stunden bei egger“, Neumarkt, Scheifling - St. Lorenzen und 
bester Musik, kühlen Getränken und herzhaften Schönberg-Lachtal, die wiederum für beste 
Speisen in unserem Festzelt beim Veranstal- Laune sorgten. Zum Ausklang spielten noch 
tungszentrum St. Lambrecht. „Blosna hoit“ zum Tanz auf und ließen den 
Am Sonntag starteten wir bei strahlendem Abend gemütlich ausklingen.
Sonnenschein um 10:15 Uhr mit dem Fest- Wir bedanken uns bei allen Gästen, Musik-
gottesdienst im WSV-Stadion St. Lambrecht, vereinen und Festwägen für ihr Kommen und 
zelebriert von Abt Benedikt Plank und Prior P. Mitwirken bei unserem Jubiläumsfest. Ein 
Gerwig Romirer. Das Gesamtspiel der anwesen- besonderer Dank gilt allen Helfer:innen,  ohne 
den Musikvereine unter der Leitung von die wir dieses Fest nicht so reibungslos ab-
Bezirkskapellmeister Helmut Eichmann bot wickeln hätten können!
einen ganz besonderen Ohrenschmaus. Im 

David KnappAnschluss daran folgte der Festakt, in dem 

Bezirksmusikfest 2025



Hoher Besuch beim Bezirksmusikfest 2025

Eine große Ehre wurde unserem Musikverein Seit dem ersten Probentag mit ihm als Referenten 
anlässlich unseres 155 jährigen Bestehens beim im Jahr 2011 kennen wir Gerald Oswald, Dirigent 
Bezirksmusikfest zu teil. Wir konnten 2 groß- und Komponist aus Groß St. Florian. Durch seine 
artige Musikvereine, die weit über die steirischen vielschichtige Tätigkeit als Referent im Bereich 
Landesgrenzen hinaus bekannt sind, bei uns Blasorchesterleitung im In- und Ausland ist er 
begrüßen. Mit der Trachtenmusikkapelle Otten- mittlerweile zu einer bundesweit gefragten 
dorf an der Rittschein und der Musikkapelle Persönlichkeit geworden. Seine Kompositionen 
Groß St. Florian besuchten uns exzellente Ver- finden nicht nur in Österreich, sondern europa-
treter der steirischen Blasmusik - eine außer- weit Anklang. 
ordentliche Auszeichnung für unseren Verein. Die Musikkapelle Groß St. Florian wurde 

mehrfach als Steiermark Vertreter zu konzertan-
Die Trachtenkappelle Ottendorf an der Ritt- ten Bundeswettbewerben entsendet und gilt als 
schein kennen wir vom Bundesentscheid „Musik eines der besten Orchester der Steiermark. Im 
in Bewegung“ in Taufers, aber auch von Rahmen des Bezirksmusikfestes wurde uns die 
Auftritten bei der Mid Europe und vorange- große Ehre zu teil, dass Gerald Oswald uns mit 
gangenen Landeswettbewerben, außerdem seinem Orchester, der Musikkapelle Groß St. 
waren Obmann Bernhard Posch und sein Florian besuchte, und am Samstag ein Gäste-
Stellvertreter Christian Flechl mit mir gemein- konzert zum Besten gab. Auch am Sonntag beim 
sam beim Kapellmeisterkurs in Graz. Seit etwa 20 Festakt und Festumzug wirkten die Florianer 
Jahren gelten die Ottendorfer im Bereich „Musik mit. Schon jetzt freuen wir uns auf den Gegen-
in Bewegung“ als das Aushängeschild der besuch 2027 in Groß St. Florian, wohin wir eine 
Steiermark, 2011 wurden sie Bundessieger. mittlerweile ausgezeichnete Freundschaft pfle-
Zahlreiche Reisen führten sie mit Marschshows gen.
der Sonderklasse nach Belgien, Deutschland, 

Marlene SeidlItalien und auch China. Im Zuge des Militär-
musikfestivals vertreten sie heuer als zivile 
Kapelle die Steiermark beim Marschtatoo. Wir 
sind sehr stolz, dass wir nach dem Festakt am 
Sonntag unserer Feierlichkeiten eine Marsch-
show der Ottendorfer genießen durften, und 
dass sie unser Fest mit ihrem Besuch und auch 
einem Konzert am Samstag bereichert haben. 
Schon jetzt freuen wir uns auf den Gegenbesuch 
2028. 

Trachtenkappelle Ottendorf an der RittscheinTrachtenkappelle Ottendorf an der Rittschein Musikkapelle Groß St. FlorianMusikkapelle Groß St. Florian



Aufgrund der fast sommerlichen Temperaturen 
trafen sich die Musikvereine St. Lambrecht und 
St. Blasen am 14. Februar 2025 anstelle des tradi-
tionellen Eisschießens zum Hosn-Owi-Turnier. 
Nachdem die Regeln geklärt waren, ging es 
Runde für Runde bis ins Finale, das Peter Sabin 
trotz der starken St. Blasner Konkurrenz für sich 
entscheiden konnte. Auf den gemütlichen Aus-
klang wurde natürlich nicht verzichtet.

David Knapp

Hosn-Owi-Turnier

Da wir das Bezirksmusikfest 2025 austragen und Labg. Alexander Putzenbacher lobten die 
durften, waren wir auch Gastgeber für die Gene- Arbeit der Musikvereine in hohen Tönen. Wir 
ralversammlung des Blasmusikverbandes durften die Bezirksgeneralversammlung musi-
Bezirk Murau am 8. Februar 2025 im Kultursaal kalisch umrahmen und Musikkolleg:innen aus 
St. Blasen. Bezirksobmann Klaus Hösele und dem ganzen Bezirk mit Getränken versorgen.
Bezirkskapellmeister Helmut Eichmann konnten 

David Knappauf zahlreiche Erfolge der Musikkapellen des 
Bezirkes zurückblicken. LH-Stv. Manuela Khom 

Bezirksgeneralversammlung

Was wären die kirchlichen Festtage ohne den Im Mai standen in gewohnter Weise die Weckru-
Musikverein St. Blasen? Bestimmt nicht so feier- fe und Ständchenspielereien am Programm. In 
lich! So durften wir auch heuer wieder die Fest- fünf Etappen durften wir wieder alle Haushalte 
gottesdienste am Blasiussonntag, am Ostersonn- in unserem Ort besuchen und dabei eine lustige 
tag und zu Erntedank musikalisch mitgestalten. Zeit miteinander verbringen. Ganz besonders 
Im Sommer hieß es „Im Prozessionsschritt dankbar sind wir für die großzügigen Spenden, 
Marsch!“ -  die Umgänge in St. Blasen, in der Kar- die wir von der Bevölkerung erhalten und die 
chau und der Annaumgang standen am Pro- eine wichtige finanzielle Stütze für unseren 
gramm. Es ist uns ein Herzensanliegen, für Verein sind. Herzlichen Dank dafür!
unsere Bevölkerung da zu sein und die Festlich-

  David Knappkeiten noch schöner zu machen!

In St. Blasen ist immer was los!

Weckruf 1. MaiWeckruf 1. Mai ErntedankErntedank



Wunschkonzert 2025 Musikverein „Gebirgsklänge“ St. Blasen

Am Samstag, dem 6. Dezember 2025, fand das Der überaus würdige Rahmen des Wunsch-
traditionelle Wunschkonzert und somit der konzertes wurde genutzt, um langjährige 
Höhepunkt unseres Vereinsjahres statt. Eröffnet Mitglieder sowie verdiente Funktionär:innen 
wurde der Konzertabend durch das vereinsüber- des Musikvereines auszuzeichnen.
greifende Jugendorchester „LaLaBla“, besetzt Folgende Musiker:innen durften eine Ehrung 
mit Jungmusiker:innen der Musikvereine St. entgegen nehmen:
Lambrecht, Laßnitz bei Murau und St. Blasen. - Lukas Nestler 10 Jahre in Bronze
Das Jugendorchester wurde von unserer Jugend- - Celine Galler 15 Jahre in Silber
referentin Jasmin Pichler dirigiert. - Katrin Sackl 15 Jahre in Silber
Nach dem Jugendorchester betrat der Musik- - Martha Sackl 15 Jahre in Silber
verein „Gebirgsklänge“ St. Blasen unter der - David Knapp
musikalischen Leitung von Kapellmeisterin (Obmann) 25 Jahre in Silber-Gold
Marlene Seidl die Bühne und startete mit - Jasmin Miedl-Sperl
„Fanfare Festive“ in den Konzertabend. Obmann (Schriftführerin) 25 Jahre in Silber-Gold
David Knapp durfte in seiner Begrüßung - Florian Wallner
zahlreiche Ehrengäste und Musiker:innen (Kapellmeister) 25 Jahre in Silber-Gold
anderer Musikvereine beim Konzert will- - Gernot Dockner 40 Jahre in Gold
kommen heißen. In gewohnt humorvoller und - Hermann Knapp
charmanter Art und Weise führte Moderator (Notenwart) 40 Jahre in Gold
Stefan Kalcher durch den Abend. Am Konzert- - Julia Trattner
programm standen neben traditioneller Blas- (Bekleidungswartin) Ehrennadel in Gold
musik auch zeitgenössische Werke wie „Ein - Erwin Ebner
Reisetagebuch“ oder Filmmusik wie „The (Finanzreferent und Bezirks-EDV-Referent)
Greatest Showman. Verdienstkreuz in Gold am Band
Mit Marie Moser und Martin Gobald durfte der - Marlene Seidl
Musikverein „Gebirgsklänge“ St. Blasen zwei (Kapellmeisterin und Bezirksjugendreferentin)
engagierte Jugendliche in seinen Reihen auf- Verdienstkreuz in Gold am Band
nehmen und ihnen den Jungmusikerbrief 
überreichen. Ein ganz besonderes Ehrenzeichen wurde in 

diesem Jahr an Hubert Kalcher überreicht: Er 
bekam das Ehrenzeichen in Gold für 70 Jahre 
Mitgliedschaft im Musikverein. In einer kurzen 
Laudatio skizzierte Obmann David Knapp die 
wichtigsten Stationen im musikalischen Leben 
von Hubert Kalcher: Beginnend beim Erlernen 
des Tenorhorns beim damaligen Kapellmeister 
Michael Leitner über die Zeit in der Burschen-
kapelle bis hinauf in die Gegenwart. Bezirks-
kapellmeister Helmut Eichmann unterstrich in 
seinen Grußworten, dass nur wenige Personen in 
ganz Österreich dieses Ehrenabzeichen tragen 
dürfen und welchen Idealismus 70 Jahre 
Mitgliedschaft erfordern. Mit dem Wunsch-
konzert 2025 hängt unser Hubert sein Tenorhorn 
an den Nagel und tritt in den wohl verdienten 
Musikruhestand.

David Knapp



Jugend - Von treffsicheren Tönen ...

Dass bei uns im Musikverein nicht nur fleißig Für den perfekten Teamgeist haben wir gleich im 
geprobt wird, sondern auch der Spaß nie zu kurz Frühjahr außerdem einen ganz besonderen 
kommt, haben wir als Jugendreferent:innen- Ausflug organisiert: Am 29. März 2025 ging es 
Team gemeinsam mit unserem tollen Jugendor- mit unseren St. Blasner Jugendorchesterkindern 
chester und unserer begeisterten Musikjugend zum Black Light Minigolfen nach St. Georgen 
im vergangenen Jahr eindrucksvoll bewiesen. ob Judenburg mit anschließendem gemeinsamen 
Gutes Zusammenspiel braucht schließlich mehr Mittagessen. 
als nur gemeinsame Noten!

Drei Vereine, ein Jugendorchester 

Wer sagt, dass man immer nur im eigenen Probe-
lokal sitzen muss? Unsere jungen Talente haben 
sich auch 2025 wieder zu einem vereinsübergrei-
fenden Jugendorchester der Musikvereine St. 
Blasen, St. Lambrecht und Laßnitz zusammenge-
tan. Unter der Leitung von Eva Fleischhacker 
und Jasmin Pichler haben die Kids musikalisch 
einiges auf die Beine gestellt.

Schon am 14. März 2025 fiel der Startschuss für 
die Sommerproben. Das Ziel: Unser großer 
gemeinsamer Auftritt beim Fest „Tanz unter der 
Linde“ des MV St.Lambrecht am 05. Juli 2025.

Unsere Musikjugend startet durch

Aber wer genau gehört eigentlich zu unserer 
„Musikjugend“? 

Nach einer Verschnaufpause starteten wir am 17. Das ist ein bunter Haufen aus Kindern, die 
Oktober 2025 wieder mit den Proben für die bereits ein Instrument lernen, schon fleißig im 
Winterzeit. Jugendorchester mitwirken oder einfach neugie-
Das musikalische Ergebnis konnte unsere rig sind und musikalische Luft schnuppern 
Jugend voller Stolz gleich doppelt präsentieren: möchten. 
beim Wunschkonzert am 06. Dezember 2025 in 
St. Blasen und kurz nach den Feiertagen beim Damit diese Gruppe richtig zusammenwächst, 
Weihnachtskonzert am 27. Dezember 2025 in St. machten wir es uns im Sommer zunächst am 22. 
Lambrecht. August 2025 bei einem gemütlichen Kinoabend 
Wir sind unheimlich stolz darauf, wie toll die bequem. 
musikalische Zusammenarbeit über die Vereins-
grenzen hinweg funktioniert und was unsere 
jungen Talente hier gemeinsam auf die Bühne 
bringen!



Treffsicher ins neue JahrDas absolute Highlight folgte im Herbst: Unser 
Statt Noten standen zum Jahresauftakt Laser-Actiontag am 04. Oktober 2025!
strahlen und weitere Action auf dem Programm: Nach dem Eintreffen und lustigen Kennenlern-
Am 24. Jänner 2026 hieß es ab zum Lasertag! spielen lernten die Kinder in einem abwechs-
Alle Vereinsmitglieder unter 18 Jahren durften lungsreichen Vormittagsprogramm verschie-
hier zeigen, dass sie nicht nur am Instrument den denste Instrumente des Musikvereins mit ihren 
richtigen Ton treffen, sondern auch mit dem Musiker*innen kennen und wir studierten 
Laser treffsicher sind. Auch hier gab es anschlie-gemeinsam Tänze ein. Vom traditionellen „Heu, 
ßend eine Stärkung beim gemeinsamen Abend-Heu, Lumpenschuh!“ Klatschtanz bis zu Michael 
essen.Jacksons „Thriller“. Weil so viel Action ordent-

lich hungrig macht, wurden wir mittags mit 
leckeren Schnitzeln und Pommes vom Kirchmo-
ar verwöhnt. Als süße Überraschung gabs für 
alle noch Eis am Stiel, bevor am Nachmittag eine 
spaßige Marschiereinheit auf dem Programm 
stand. Zum krönenden Abschluss gab es Urkun-
den, kleine Mitbringsel und natürlich ein 
gemeinsames Erinnerungsfoto. An dieser Stelle 
nocheinmal ein großes Dankeschön an alle 
helfenden Hände, die diesen Tag möglich.

Ein großes Dankeschön!

Zum Schluss möchten wir als Jugendteam noch 
"Danke" sagen: An alle Eltern für die unzähligen 
Fahrdienste und die großartige Unterstützung 
aller Mitbeteiligten. Der größte Dank gilt aber 
euch, liebe Musikjugend und alle, die mit uns 
2025 so tolle Erinnerungen geschaffen haben! Es 
macht uns riesigen Spaß, für euch solche Tage zu 
planen, denn ihr macht unsere Vereine zu etwas 
ganz Besonderem!
Wir freuen uns schon auf zahlreiche weitere 
Abenteuer! .

  

Eure Jugendreferenten
Jasmin Pichler, Lilian Steiner, Niklas Wiezorek

... und ganz viel Action

Du willst mit dabei sein?

Wer jetzt Lust bekommen hat auch ein Teil 
von uns zu sein: Melde dich gerne jederzeit 
bei unserer Jugendreferentin Jasmin Pichler 
(0650/3608229).

Wir vom Jugendteam freuen uns über jedes 
neue Gesicht!

  



Hallo! Ich möchte mich bei euch vorstellen. Mein Name 
Ich heiße Sophia Eberhart, bin 12 Jahre alt und ist Marie Moser, ich bin 12 Jahre alt und spiele
spiele sehr gerne Querflöte. Seit der ersten Klasse Querflöte, weil es ein schönes Instrument ist und 
Volksschule lerne ich mein Instrument und übe es mir unheimlich viel Spaß macht. 2025 bin ich
fleißig. Mir gefällt besonders der schöne Klang beim Musikverein „Gebirgsklänge“ St. Blasen als 
und dass ich immer wieder neue Stücke lernen aktives Mitglied aufgenommen worden. Es war 
darf. Zum Musikverein bin ich gekommen, weil eine große Ehre und auch eine große Freude, als 
ich gerne mit anderen zusammen spielen wollte. es geheißen hat, dass die Musik zu uns nach 
Ich finde es toll, Teil der Gemeinschaft zu sein. Im Hause kommt, um mir mein Marschbuch zu 
Musikverein gefällt mir besonders, dass alle so bringen und ich endlich offiziell zu meiner ersten 
nett und hilfsbereit sind. Die Proben machen mir Probe gehen durfte. Mir liegt das Musizieren 
viel Spaß, und auch die Auftritte und Ausrüc- wahrscheinlich ein bisschen im Blut, weil mein 
kungen finde ich richtig cool. Es ist ein super Papa und auch mein Opa schon jahrelang Mit-
Gefühl, wenn wir gemeinsam musizieren. Ich glieder beim Musikverein waren und ich 
freue mich auf viele weitere musikalische Erleb- dadurch schon in meinem Kinderwagen mitbe-
nisse! kommen habe, mit wie viel Spaß und Hingabe sie 

Sophia Eberhart musiziert haben und es ein schönes Gefühl ist, zu 
einem Verein dazuzugehören. Ich freue mich 
auch auf viele weitere lustige aber auch heraus-

Hallo, ich heiße Martin Gobald. Ich bin im fordernde Stunden bei der Musik. Danke, dass 
August 2025 dem Musikverein „Gebirgsklänge“ ich ein Teil vom Musikverein „Gebirgsklänge“ 
St. Blasen beigetreten. Ich bin 12 Jahre alt und St. Blasen sein darf.
spiele Saxophon. Ich mache gerne Sport wie zum Marie Moser
Beispiel Fußball, Rad fahren oder schwimmen.  
Ich lerne schon seit sechs Jahren bei Wolfgang 
Fleischhacker. Ich wollte das Saxophon lernen, 
weil es niemand in unserer Familie gespielt hat. 
Ich bin dem Musikverein „Gebirgsklänge“ St. 
Blasen beigetreten, weil ich musizieren wollte 
und neue Menschen und Stücke kennen lernen 
wollte. Ich freue mich schon auf viele weitere 
Stunden mit dem Musikverein „Gebirgsklänge“ 
St. Blasen.

Martin Gobald

Vorstellung Jungmusiker

Aktive Musiker:innen: Proben/Ausrückungen:
54 (26 weiblich, 28 männlich) Vollproben: 45
bis 30 Jahre: 27 (18 weiblich, 9 männlich) Teilproben: 22
über 30 Jahre: 27 (8 weiblich, 19 männlich) Ausrückungen: 24

Jahresstatistik 2025 - Musikverein „Gebirgsklänge” St. Blasen

Aktive Musiker:innen: Proben/Ausrückungen:
1.234 (394 weiblich, 293 männlich) Vollproben: 743
bis 30 Jahre: 642 (349 weiblich, 293 männlich) Teilproben: 323
über 30 Jahre: 592 (203 weiblich, 389 männlich) Ausrückungen: 566

Statistik Blasmusikverband Bezirk Murau 2025



Ein Blick in das Landesjugendblasorchester Steiermark

Gemeinsam für den Bezirk Murau: Besonders Liebe Vereinsmitglieder, liebe Musikfreunde!
schön ist es, dass ich diese Erlebnisse nicht alleine 
teilen muss: Mit mir gemeinsam spielt die talen-Wenn die talentiertesten jungen Musiker:innen 
tierte Hornistin Katharina Brunner aus unserem des Landes zusammenkommen, um symphoni-
Bezirk Murau im LJBO. Es ist ein tolles Gefühl, sche Blasmusik auf höchstem Niveau zu präsen-
unseren Bezirk mit gleich zwei jungen Musiker-tieren, dann ist die Rede vom Landesjugendblas-
innen in einem solchen Orchester repräsentieren orchester (LJBO) Steiermark. Seit seiner Grün-
zu dürfen!dung im Jahr 2007 fungiert dieses Ensemble als 

musikalische Visitenkarte unserer Region. Es 
bietet Talenten zwischen 15 und 30 Jahren aus 
über 50 steirischen Musikvereinen eine Platt-
form, um unter professioneller Leitung an-
spruchsvolle Werke zu erarbeiten, die weit über 
den gewöhnlichen Orchesteralltag hinausgehen. 
Ich freue mich sehr, euch heute einen Einblick in 
dieses besondere Auswahlorchester geben zu 
dürfen, dem ich selbst angehören darf.

Mein persönlicher Weg begann bereits im Jahr 
2019 bei der LJBO Akademie. Dieses Projektfor- Mehr als nur Noten: Aber nicht nur die Konzert-
mat ermöglicht es jungen Talenten, in intensiven erfahrungen begeistern mich, sondern auch das 
Proben und Auftritten erste Erfahrungen in Drumherum. Seien es die vielen Probentage, die 
einem großen Auswahlorchester zu sammeln Probenwochenenden oder die intensiven Pro-
und bietet ein Sprungbrett in das LJBO. Diese benwochen, bei denen auch der Spaß und die 
Zeit habe ich als sehr bereichernd in Erinnerung Gemeinschaft nicht zu kurz kommen. Mit der 
und sollte sich die Chance anbieten, kann ich sie Zeit entstanden bereites unzählbare schöne und 
jedem und jeder nur wärmstens ans Herz legen. lustige Momente und Erinnerungen, an die ich 
Seit 2023 bin ich nun festes Mitglied im LJBO an sehr gerne zurückdenke. Es macht unglaublich 
der Klarinette und durfte seitdem bei allen viel Spaß, Teil dieser Gemeinschaft zu sein. Man 
jährlichen Projekten mitwirken. Die Neujahrs- schließt neue Freundschaften und das Gefühl, 
konzerte finden im prunkvollen Stefaniensaal in gemeinsam auf einer solch bedeutenden Bühne 
Graz statt, wo das edle Ambiente und die feine zu stehen, ist schlichtweg unbeschreiblich.
Akustik für Gänsehautmomente sorgen und 
jeden Ton zu etwas Besonderem machen. Ebenso Voller Vorfreude blicke ich auf alles, was noch 
spektakulär sind die Kasemattenkonzerte am kommt, und lade alle Musikbegeisterten herzlich 
Grazer Schloßberg. Unter freiem Himmel über ein, uns bei unserem nächsten Kasemattenkon-
den Dächern der Stadt zu musizieren, schafft zert am 20. Juli 2026 zu besuchen und diese 
eine Atmosphäre, die man so schnell nicht ver- einzigartige Atmosphäre selbst mitzuerleben!
gisst.

Jasmin Pichler

Kasemattenkonzert 2024Kasemattenkonzert 2024Neujahrskonzert 2026Neujahrskonzert 2026



Kassabericht für das Kalenderjahr 2025

Zukünftig werden in meinem Kassabericht nur 
mehr die größeren Einnahmen sowie die 
größeren Ausgaben abgebildet, ähnlich dem 
„Bericht über Finanzen“, den wir jährlich an den 
Steirischen Blasmusikverband übermitteln 
müssen.

Haupteinnahmen:
Subventionen Land Steiermark und
Subvention Gde.  St. Lambrecht 17.500,00 €

Ein sehr ereignisreiches Jahr ist am 31. Dezember Weckrufe 8.490,00 €
2025 zu Ende gegangen. Wunschkonzert 7.484,00 €
Durch das Bezirksmusikfest gab es zwar viele Mitgliedsbeiträge + Spenden 2.350,00 €
Einnahmen, aber auch die Ausgaben waren dem-Bezirksmusikfest 5.291,00 €
entsprechend hoch. 
Unser „laufender Betrieb“ wird mit euren Hauptausgaben:
Spenden bei Weckruf/Ständchenspiel und Instrumente 17.032,00 €
Wunschkonzert finanziert, dafür möchte ich Noten 1.445,00 €
mich bei euch, bei der Marktgemeinde und bei Tracht u. Bekleidung 663,00 €
allen Gönner:innen sehr herzlich bedanken.Erhaltung Musikheim 3.455,00 €

AKM 2.678,00 €
  Euer Kassier €rwin €bner

Aus- Fortbildung, Probentag 2.647,00 €
Versicherung 654,00 €

Leistungsabzeichen 2025

Ihr Können haben einige junge Musiker:innen 
bei den Leistungsabzeichenprüfungen am 17. 
Mai 2025 in Murau unter Beweis gestellt. Neben 
ihrem theoretischen Wissen haben sie ihre 
praktischen Fertigkeiten auf ihren Instrumenten 
präsentiert.
Wir gratulieren Marie Moser, Julia Trattner und 
Martin Gobald zum bronzenen Leistungsab-
zeichen sowie Benedikt Trattner und Paul 
Dockner zum Juniorabzeichen.

Junior-Leistungsabzeichen:
Paul Dockner (Tenorhorn)
Benedikt Trattner (Flügelhorn) Besonders gratulieren wir Julia Trattner, die am 

5. Juli 2025 am Johann Joseph Fux Konservato-
Musiker LAZ in Bronze: rium die Goldprüfung auf der Klarinette mit 
Martin Gobald (Saxophon Alt) Auszeichnung absolvierte.
Marie Moser (Querflöte) Wir wünschen ihr weiterhin viel Freude am 
Julia Trattner (Saxophon Alt) Musizieren und freuen uns auf viele gemein-

same Jahre in unserem Musikverein.Musiker LAZ in Gold:
Julia Trattner (Klarinette in B)



Geburten 2025

Franziska Wallner Lio Wallner Jakob Riegelnegg Miriam Würger
Eltern: Eltern: Eltern: Eltern:

Angelika und Lisa Macheiner und Maria Riegelnegg und Theresa Würger und
Philipp Wallner Lukas Wallner David Knapp Markus Sackl

Runde Geburtstage 2025

30er 30er 40er 40er
 Lukas Wallner Markus Sackl  Markus Seidl  Marlene Seidl

50er 60er
 Martha Sackl Helmuth Trattner



Fotogalerie

MuttertagMuttertag

MuttertagMuttertag 1. Mai1. Mai

Weckruf HinterbachWeckruf Hinterbach

WunschkonzertWunschkonzert Weckruf HinterbachWeckruf Hinterbach

Ständchen KarchauStändchen Karchau

Felberg-LessachFelberg-Lessach Felberg-LessachFelberg-Lessach

OstersonntagOstersonntag

Felberg-LessachFelberg-Lessach Felberg-LessachFelberg-Lessach

ErntedankErntedank
Felberg-LessachFelberg-Lessach Felberg-LessachFelberg-Lessach



Der Terminplan wurde zu Jahresbeginn erstellt.
Ergänzungen, Verschiebungen  und Absagen sind daher möglich.

Wir freuen uns auf ein spannendes, erfolgreiches, gesellschaftliches und lustiges Jahr 2026!

Datum Beginn Veranstaltung Treffpunkt

05.04. 09.00 Ostersonntag 08.30 Kirche St. Blasen

25.04. 13.45 Ständchenspiel Karchau 13.30 Kirchmoar

01.05. 06.00 Weckruf 1. Mai 05.45 Steinbrugger Brücke

03.05. 05.00 Weckruf Hinterbach und Florianisonntag 04.45 Bauer am Bach

09.05. 13.15 Ständchenspiel Muttertag 13.30 SPWH St. Lambrecht

16.05. 13.15 Ständchenspiel Tag der Blasmusik 13.30 Felmoar

24.05. 10.00 Firmung St. Lambrecht 09.30 Stift St. Lambrecht

25.05. 09.30 Erstkommunion St. Lambrecht 09.00 Stift St. Lambrecht

07.06. 09.00 Fronleichnam St. Blasen 08.30 Kirche St. balsen

21.06. 09.00 Fronleichnam Karchau, 08.30 Kirche Karchau
anschl.Bezirksmusikfest in St. Peter a. Kbg.

27.06. Jubiläumsfest WSV St. Lambrecht Fußballstadion St. Lambrecht

26.07. 09.00 Anna-Umgang 08.30 Kirche St. Blasen

22.08. 15.00 Hochzeit Maria und David Stift St. Lambrecht

27.09. 09.00 Erntedank 08.30 Kirche St. Blasen

04.10. 08.00 Probentag mit Gerald Oswald 08.00 Probelokal

15.11. Konzertwertung in Judenburg Judenburg

28.11. 19.00 Adventsingen St. Blasen 18.30 Kirche St. Blasen

12.12. 18.30 Wunschkonzert 2026 20.00 Kultursaal St. Blasen

24.12. Turmblasen Karchau und St. Blasen Kirchen Karchau u. St. Blasen

Terminplan 2026

Ständchen MuttertagStändchen MuttertagWeckruf 1. MaiWeckruf 1. Mai



Impressum:
Für den Inhalt verantwortlich: Musikverein „Gebirgsklänge” St. Blasen, ZVR: 134870252
Mitarbeit: Erwin Ebner, David Knapp, Jasmin Pichler, Marlene Seidl, Hans-Peter Steiner, Florian Wallner


